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Ministerium für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und Natur 
Postfach 7151 | 24171 Kiel

An den Vorsitzenden des Umwelt- und
Agrarausschusses des
Schleswig-Holsteinischen Landtags
Herrn Heiner Rickers, MdL

per E-Mail an:

Umweltausschuss@landtag.ltsh.de

Minister

04. Dezember.2025

Unterwassersprengungen 2025 im Sperrgebiet Schönhagen

Sehr geehrte Damen und Herren,

mit diesem Schreiben möchte ich Sie darüber informieren, dass in diesem Jahr - wie be-

reits in den vergangenen drei Jahren - Unterwassersprengungen (Ansprengversuche der 

Fregatte exKarlsruhe) durch die Wehrtechnische Dienststelle (WTD71) sowie Übungs-

sprengungen der Marine (Minentaucher) im Sperrgebiet Schönhagen stattgefunden ha-

ben. 

Das MEKUN hat - wie in den Vorjahren - in Zusammenarbeit mit dem Landesamt für Um-

welt, Abteilung Naturschutz sowie mit dem Bundesamt für Naturschutz eine Stellungnah-

me im Rahmen der Benehmensherstellung gegenüber der zuständigen Dienststelle der 

Bundeswehr verfasst. Ferner wurden die beantragten artenschutzrechtlichen Ausnahme-

genehmigungen für die Durchführung der Sprengkampagne erteilt. 

Dienstgebäude: Mercatorstraße 3, 5, 7, 24106 Kiel | Telefon 0431 988-0 | Telefax 0431 988-7239 | poststelle@mekun.landsh.de | 
www.mekun.schleswig-holstein.de | E-Mail-Adressen: Kein Zugang für elektronisch verschlüsselte Dokumente. In der Mercatorstraße 3
stehen eine Ladesäule für E-Fahrzeuge (22 kW) und zwei beschilderte Behindertenparkplätze zur Verfügung. Alle Eingänge sind 
ebenerdig, Eingangstüren öffnen automatisch. Der Empfang ist tagsüber besetzt. Bitte teilen sie uns ggf. gewünschten Assistenzbedarf
mit.
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Die Sprengkampagne 2025 fand im Oktober statt und ist mittlerweile abgeschlossen. Sie 

erfolgte ordnungsgemäß und unter Einhaltung der beantragten artenschutzfachlichen 

Schutzkonzepte. Es liegen bisher keine Informationen über Störungen oder Verletzungen 

von Schweinswalen vor. 

Die Antragsunterlagen der Sprengversuche unterliegen der Geheimhaltung durch die Bun-

deswehr. Insofern können keine detaillierten Auskünfte über den genauen Inhalt der 

Sprengkampagne gegeben werden. 

Freundliche Grüße

Tobias Goldschmidt




